
Die Oberbürgermeisterin 

Dezernat, Dienststelle 
IX/15/152 
152/11 

Vorlagen-Nummer 

 3271/2021 

Freigabedatum 

14.09.2021  

Dringlichkeitsentscheidung und Genehmigung zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 

Entscheidung durch die Bezirksbürgermeisterin und ein Mitglied der Bezirksvertretung gemäß 
§ 36 Ab-satz 5, Satz 2 GO NRW und Genehmigung durch die Bezirksvertretung. 

Gremium Datum 

Bezirksvertretung 8 (Kalk) 07.10.202 
TOP 8.1.2 

 
Begründung für die Dringlichkeit: 

Die Sozialraumkoordination Kalk/Kinderschutzbund Köln, Frau Schweizer-May, beantragt für die 
Durchführung der Maßnahme „1700 Jahre jüdisches Leben Masel Tov Cocktail“ einen Zuschuss aus 
dem Verfügungsfonds in Höhe von 1.031,70 €. Die Veranstaltung ist Teil einer Veranstaltungsreihe 
zum Thema „1700 Jahre jüdisches Leben in Köln“ und für den 06.10.2021 terminiert und beworben 
worden. Eine Beschlussfassung ist deshalb vor der ordentlichen BV-Sitzung erforderlich. 
 
 
Beschluss: 

Die Bezirksbürgermeisterin und ein Mitglied der Bezirksvertretung beschließen 

 dem Antrag der Sozialraumkoordination Kalk/Kinderschutzbund Köln, Frau Schweizer-May, auf 
Zuwendung aus dem Verfügungsfonds für das Soziale-Stadt-Gebiet „Humboldt/Gremberg und 
Kalk“ für das Projekt „1700 Jahre jüdisches Leben Masel Tov Cocktail“ in der beantragten Höhe 
von 1.031,70 € brutto  

statt zu geben. 

Beschlussalternative: 

Die Bezirksbürgermeisterin und ein Mitglied der Bezirksvertretung beschließen, dass für den Antrag 
keine Zuwendung aus dem Verfügungsfonds für das Soziale-Stadt-Gebiet „Humboldt/Gremberg und 
Kalk“ bereitgestellt werden. 

 

 

Datum  Abstimmungsergebnis 
 

 Unterschrift  Unterschrift 

14.09.2021  zugestimmt  Gez. Greven-Thürmer  Gez. Grube 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme  120.000 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja 84.000€  70 % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       

a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       

a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz 

 
  Nein    

  Ja, positiv (Erläuterung siehe Begründung)  

  Ja, negativ (Erläuterung siehe Begründung)  

 
 
Begründung: 

Die Stadt Köln hat sich mit Ratsbeschluss vom 20.12.2016 (Vorlage Nr. 2899/2016) für die Durchfüh-
rung des Leitkonzepts „Starke Veedel – Starkes Köln“ entschieden. Mit dem Programm „Starke Vee-
del - Starkes Köln“ steht die Stärkung der Stadtquartiere mit besonderem Förderbedarf sowie die 
nachhaltige Verbesserung der Lebenssituation der in diesen Quartieren lebenden Menschen im Fo-
kus. Die Aktivierung der in dem Sozialraum lebenden Bürgerinnen und Bürger ist daher ein entschei-
dender Baustein für die erfolgreiche Umsetzung von „Starke Veedel – Starkes Köln“.  
 
Mit dem Beschluss des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes im Sozialraum „Humboldt/Gremberg 
und Kalk“ am 28.09.2017 (Vorlage Nr. 2488/2017) wurde die Grundlage geschaffen, um Zuwendun-
gen aus dem Städtebauförderprogramm zu beantragen. Der Förderantrag zur Maßnahme 0.0.1 „Büro 
für Quartiersmanagement und Aktivierung“ wurde mit Zuwendungsbescheid vom 30.09.2019 durch 
den Fördermittelgeber positiv beschieden.  
 
Der Verfügungsfonds ist eine Teilmaßnahme des „Büros für Quartiersmanagement und Aktivierung“. 
Für den Sozialraum „Humboldt/Gremberg und Kalk“ stehen im Bewilligungszeitraum 2020 -2023 Zu-
wendungen aus dem Verfügungsfonds mit einem Gesamtvolumen von 120.000,00 € brutto zur Verfü-
gung. Die maximale Zuwendungshöhe pro Projektantrag wird auf 4.999,00 Euro netto begrenzt. 
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Grundlage für die Vergabe der Fördermittel aus dem Verfügungsfonds bildet eine kommunale Richtli-
nie, die auf Basis der Förderrichtlinie „Stadterneuerung 2008“ des Landes NRW erstellt und von der 
Bezirksvertretung Kalk, beschlossen wurde (Vorlage Nr.1445/2020).  
 
Über die Gewährung einer Zuwendung aus dem Verfügungsfonds entscheidet die Bezirksvertretung 
Kalk nach einer Vorprüfung der Anträge durch ein Fachgremium, das aus dem Quartiersmanage-
ment, je einer/einem Sozialraumkoordinator*in für die Räume Humboldt/Gremberg und Kalk, der Be-
zirksjugendpflege sowie je einer Vertreterin/eines Vertreters des Interkulturellen Dienstes und des 
Bürgeramtes Kalk gebildet wird.  
 
In der gesamten Projektlaufzeit sind 10 Antragsdurchläufe vorgesehen.  
 
Im Rahmen des zum 23.08.2021 beendeten fünften Antragsdurchlaufes wurden drei Anträge – darin 
enthalten ist der Antrag „1700 Jahre jüdisches Leben Masel Tov Cocktail“ - als grundsätzlich förder-
fähig an das Fachgremium weitergeleitet. Das Antragsvolumen der förderfähigen Anträge belief sich 
im fünften Durchgang auf 7.629,14 € brutto.  
 
 
 
Aus dem Beratungsgremium ergeht die Empfehlung an die Bezirksvertretung Kalk, den Antrag 
für das Projekt „1700 Jahre jüdisches Leben Masel Tov Cocktail“  in der beantragten Höhe zu 
bewilligen: 

 
 Summe 1.141,70 € 866,97 € 1.031,70 € 110,00 € 

Antragsteller*in Projekt Gesamt-
projekt-
kosten 
brutto 

Beantrag-
te  
Förderung 
netto (Brut-

tow ert abzgl. 
19% Mw St) 

Beantrag-
te  
Förderung 
brutto 
 

Eigenanteil 
brutto 
(vom Antrag-
steller zu tragen) 

Sozialraumkoor-
dination 
Kalk/Kinderschutz
bund, Maria 
Schweizer-May 

1700 Jahre jüdisches 
Leben Masel Tov Cock-
tail 

1.141,70 € 866,97 € 1.031,70 € 110,00 € 

 
Finanzen 

Es sind zehn Antragsdurchläufe mit einer jeweiligen Fördersumme von 12.000,00 € brutto vorgese-
hen. 
Der fünfte Antragsdurchlauf endete zum 23.08.2021. Fördermittel, die aus der vorhergehenden An-
tragsrunde in Höhe von 12.669,11 € brutto nicht beantragt bzw. bewilligt wurden, wurden in die fünfte 
Antragsphase übertragen, so dass insgesamt 24.669,11 € brutto zur Verfügung stehen. 
Das fristgerecht beantragte Projekt umfasst ein Gesamtvolumen von 1.031,70 € brutto. Für die beiden 
Verfügungsfonds-Anträge, die in der Sitzung der BV am 07.10.2021 beschlossen werden sollen sind 
nach der Dringlichkeitsentscheidung noch ausreichende finanzielle Mittel verfügbar. 
Nicht ausgeschöpfte Fördermittel werden in die folgenden Antragsdurchläufe übertragen. 
Die Finanzierung der förderfähigen Gesamtkosten der Maßnahme erfolgt aus dem Teilergebnisplan 
0902 – Stadtentwicklung, Teilplanzeile 15 – Transferaufwendungen.  
 
Anlage 

 
Projektantrag „1700 Jahre jüdisches Leben Masel Tov Cocktail“ der Sozialraumkoordination 
Kalk/Kinderschutzbund, Frau Maria Schweizer-May. 
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